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TAGESKALENDER

Steinheim
Vereine und Verbände

»Treffpunkt Dritte Welt«: 20 bis
21.30 Uhr im Jugendheim am
Grandweg. 
Verein für Deutsche Schäferhun-
de: 17 Uhr Übungsstunden der OG
Steinheim, Im Bornebruch an der
L 823.
Dart: 19 Uhr Übungsdart der
C-Liga Dartmannschaft in Gast-
stätte »Alt Steinheim«.
Kleiderökumene Steinheim: 15 bis
18 Uhr geöffnet, Bahnhofstraße 6.
Ev. Kirchengemeinde Steinheim:
15 Uhr Frauenhilfe, 18 Uhr Diabe-
tische Selbsthilfegruppe.
CDU-Stammtisch: Termin fällt
heute aus.

Sehen & Erleben

Möbelmuseum Steinheim: 14 bis
17 Uhr geöffnet.
Kath. Öffentliche Bücherei: 
16 bis 18 Uhr geöffnet, Hinter der
Mauer in Steinheim.

Nieheim
Öffnungszeiten

Kath.-öff. Bücherei: 16 bis 18 Uhr
geöffnet, Paternosterstraße 1

Sehen & Erleben

Westfalen-Culinarium Nieheim:
Lange Straße 5, von 10 bis 19 Uhr,
� 0 52 74/95 29 24 1.
Sackmuseum - die Welt der alten
und neuen Säcke: 14 bis 17 Uhr
geöffnet, Wasserstraße 6.
St. Nikolaus Hospital: 15.30 Uhr
Offenes Singen mit Volker Grenzel
Kindergarten Oeynhausen: 20 Uhr
Vortrag über »Ängste bei Kin-
dern«.

Vereine und Verbände

Posaunenchor Nieheim: 19.45
bis 21 Uhr Chorprobe im Gemein-
dehaus.
Kirchenchor Nieheim: 18.30 bis
19.30 Uhr Chorprobe im Gemein-
dehaus.
Jagdhornbläserchorps Nieheim:
Übungsstunde Kinder von 18 bis
19 Uhr im St. Nikolaus Altenheim;
Erwachsene von 20 bis 21.30 Uhr
im Gasthof »Alten-Müller«.

NOTDIENSTE
Ärztlicher Notdienst Bezirk Stein-
heim, Nieheim, Marienmünster:
zentrale Notdienstrufnummer ab
13 Uhr � 0 52 33/1 92 92.
Apothekennotdienst Steinheim/
Nieheim: Engel-Apotheke, Markt-
straße 1, Steinheim, � 0 52 33/
52 32.

Wahlnachlese
in Bergheim

Bergheim (WB). Der CDU-Orts-
verband Bergheim kommt am
Mittwoch, 7. Oktober, um 20 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus zusam-
men. Eine Wahlnachlese steht an,
zudem werden Kandidaten für die
Gremien des Rates benannt. 

Wasserwerkbilanz
im Rat Nieheim

Nieheim (WB). Der Rat Nieheim
tagt am Donnerstag, 8. Oktober,
um 18 Uhr im Rathaus. Themen
sind die neue Spielhalle, Bauan-
fragen und die Bilanz des Eigen-
betriebes Wasserwerk Nieheim.
Teilweise sind auch Werksaus-
schuss und Verbandsversammlung
Wasserverband Entrup-Eversen-
Rolfzen mit beteiligt.

Diabetes-Gruppe
in Steinheim

Steinheim (WB). Die Mitglieder
der Selbsthilfegruppe »Diabetes«
Steinheim treffen sich heute, Mitt-
woch, 7. Oktober, um 18.30 Uhr im
evangelischen Gemeindezentrum
in der Bahnhofstraße 8 in Stein-
heim. Erfahrungen werden unter
den Teilnehmern ausgetauscht.
Neue Gesichter sind immer will-
kommen. 

Chor feiert 
sein 80-Jähriges

Rolfzen (WB). Der Gemischte
Chor Rolfzen feiert sein 80-jähri-
ges Bestehen am Sonntag, 11.
Oktober, um 14 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Rolfzen mit ei-
nem kleinen Konzert. Dazu sind
alle Liebhaber der Volksmusik
eingeladen. Der Eintritt ist frei. In
der Pause gibt es Kaffee und
Kuchen. Als Gastchor wird der
Gemischte Chor Sandebeck er-
wartet.

Wirken des 
Apostels Paulus

Steinheim (WB). Diözesanpräses
Ansgar Wiemers ist am Freitag, 9.
Oktober, zu Gast bei der Kol-
pingsfamilie Steinheim. Er wird
über das Leben und Wirken des
Apostels Paulus, »der streitbare
Theologe, Wanderer und Prediger
in Sachen Jesu«, referieren. Alle
Interessenten sind eingeladen. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Pfarrheim.
Die Veranstaltung ist zugleich der
Einstimmungsabend auf die Wan-
derausstellung »Mensch Paulus«
die vom 16. bis 18. Oktober im
Begegnungszentrum angeboten
wird. 

Jugend setzt sich für die Armen ein
Aktion Minibrot zum Erntedank auch in Entrup: »Das Land in dem Milch und Honig fließen«

E n t r u p  (WB). Einen großar-
tigen Beitrag hat die Katholische
Landjugendbewegung (KLJB) in
Entrup zur Aktion Minibrot ge-
leistet. Die KLJB im Erzbistum
Paderborn hatte die Initiative in
mehr 300 Pfarrgemeinden und
Landjugendgruppen zum Ernte-
dankfest 2009 ergriffen.

Unter dem Motto »Das Land, in
dem Milch und Honig fließen«
stellte die KLJB die hochaktuellen
Diskussionen rund um das Grund-
nahrungsmittel Milch in den Mit-
telpunkt der Aktion. »Wir wollen
mit der Aktion in diesem Jahr
einen Beitrag dazu leisten, sich
intensiv mit der Milch, ihrer Pro-
duktion, ihrem Weg und ihrer
Bedeutung für uns zu beschäfti-
gen«, sagte so der zuständige
Diözesanreferent Sebastian Kop-
pers-Löhr.

Neben der inhaltlichen Arbeit
und dem Danken innerhalb des
Erntedankgottesdienstes steht seit
mehr als 40 Jahren das Teilen der
Ernte mit armen Regionen in der
Welt im Mittelpunkt der Aktion.
Kleine Brote – so genannte Mini-
brote – werden gesegnet und an-
schließend gegen eine Spende an
die Gottesdienstbesucher und Be-
wohner im Ort abgegeben. In
diesem Jahr konnte die KLJB
Entrup im Erntedankgottesdienst
auch einen Spendenscheck der
Messdiener entgegennehmen, die
mit ihrem Sponsorenlauf vor eini-
gen Wochen Menschen in Sambia
unterstützen wollten. 

Dazu übergaben die Obermess-
dienerinnen Anke Mönikes und
Bianca Klocke den Spendenbetrag
von 1803,70 Euro an die Entruper
KLJB-Vorsitzenden Christiane
Seltrecht und Daniel Kunze. Die
nach dem Gottesdienst verteilten

Minibrote erbrachten zusätzlich
die Spendensumme von 161 Euro.
Aus diesen und in den vielen
Gemeinden auch im Kreis Höxter
sowie im Erzbistum gesammelten
Spendengeldern fördert die KLJB
im Erzbistum Paderborn dann
Projekte zur Stärkung junger
Menschen in ländlichen Regionen

in aller Welt - mit dem Schwer-
punkt im Partnerland Sambia.

»In den vergangenen Jahren
haben wir insbesondere Projekte
gefördert, die Bildungs- und Ar-
beitsmöglichkeit schaffen“ erläu-
tert die stellvertretende Diözesan-
vorsitzende Inga Michels. Vom
sinnvollen Einsatz der Spenden-

gelder bei den Partnern vor Ort,
konnte sich zuletzt eine Reise-
gruppe der KLJB im Juni überzeu-
gen, die die Landjugendpartneror-
ganisation (Carym) in den beiden
Diözesen Mansa und Kasama in
Sambia besucht hat. Die Partner-
schaft mit der Carym beinhaltet
zusätzlich den Einsatz von mo-

mentan drei Langzeitfreiwilligen
und ein regelmäßiger intensiver
Austausch über die gemeinsame
Arbeit. In diesem Jahr werden die
Spendengelder besonders für zwei
Projekte im Norden Sambias ein-
gesetzt, die auch im Entruper
Erntedank-Gottesdienst der Ge-
meinde vorgestellt worden sind. 

Die Vertreterinnen der Messdiener überreichen dem Entruper KLJB-
Vorstand den Erlös ihres Sponsorenlaufes für die Aktion Minibrot. Foto
(von links) Tobias Kunze (KLJB-Vorstand), Bianca Klocke und Anke

Mönikes (Obermessdienerinnen), Elena Kros (KLJB-Vorstand), Christiane
Seltrecht (KLJB Vorsitzende), Daniel Kunze (KLJB-Vorsitzender), Matthias
Koch (KLJB-Vorstand). 

Schüler bekommen Top-Speiseplan
Versorgungskonzept für neue Mensa von Gymnasium und Realschule steht
Von Katharian V ö s s i n g

S t e i n h e i m  (WB). »Das
Versorgungskonzept für das
Gymnasium und die Realschule
ist ein Meilenstein für Steinheim
und das St.-Rochus-Kranken-
haus.« Das sagte der Bürger-
meister der Stadt Steinheim,
Joachim Franzke.

Am Montag unterzeichnete er
zusammen mit dem Geschäftsfüh-
rer der Katholischen Hospitalver-
einigung Weser-Egge, Reinhard
Spieß, den Cateringvertrag für die
neue Mensa der beiden Schulen,
die am 26. Oktober eröffnet wird.
»Der Schulalltag ändert sich«,
sagte Franzke. Die Tendenz gehe
zum Nachmittagsunterricht, vor
allem bei den Schülern, die ihr
Abitur in zwölf Jahren machen
werden. In Steinheim sind das alle
Klassen bis zum neunten Jahr-
gang. Es sei daher wichtig, den
Schülern ein ausgewogenes Ange-
bot an Speisen für die Mittagspau-
se zur Verfügung zu stellen. Das
Gymnasium und die Realschule
werden das in ihrer neuen Mensa
nach den Herbstferien verwirkli-
chen. Von 7.30 bis 15.30 Uhr wird
sie an Schultagen ein Frühstücks-
und Mittagsangebot bereit stellen.

Die Speisen werden von der
Küche des St. Rochus-Kranken-
hauses zubereitet. Unter neun Mit-
bewerbern konnte sie sich mit
ihrem Konzept durchsetzen. Sie
habe das kreativste und überzeu-
genste Angebot vorgestellt, sagte
Franzke. Es sei sehr erfreulich,
dass der Auftrag an einen Anbie-
ter aus Steinheim ging. Denn
dadurch seien sieben neue Ar-

beitsplätze in Teilzeit geschaffen
worden.

Die Qualität der Speisen aus der
Krankenhausküche habe sich auch
in einem Test der Universität
Münster gezeigt, an dem sieben
Krankenhäuser teilgenommen ha-
ben, sagte Spieß. Die Küche des
St.-Rochus-Krankenhauses hat
dabei am besten abgeschnitten.
Mit 600 bis 700 Essen versorgt sie
bisher nicht nur Patienten, son-
dern mit dem Service »Essen auf
Rädern« auch Senioren. Der
Schulservice für Jugendliche
kommt nun hinzu.

Neben einem täglichen Menü
können sich die Schüler ihre Spei-
sen unter anderem an Salat-,
Nudel- und Dessertbars selbst
zusammenstellen. Die Mittagessen
kosten drei Euro bei Barzahlung
und 2,90 Euro beim Kauf mit einer
aufladbaren Chipkarte. Die Zeit
zum Essen bekommen die Schüler
vom 2. November an in einer
einstündigen Mittagspause. Da die
Mensa für 200 Personen eingerich-
tet ist und vom Gymnasium und
der Realschule rund 350 Schüler
in der Mittagspause erwartet wer-
den, findet die Pause für beide

Schulen zeitlich versetzt statt. Die
Schüler des Gymnasiums unter-
brechen den Unterricht von 12.20
bis 13.20 Uhr, die Realschüler von
13.10 bis 14.10 Uhr. Franzke sagte,
dass dabei jedoch nicht nur die
Kinder angesprochen seien, die am
Nachmittag Unterricht haben,
sondern auch die, deren Schultag
nach der sechsten Stunde endet.

Doch der Mensaraum solle nicht
nur für die Essensausgabe dienen,
sondern multifunktional genutzt
werden, sagte Franzke. Ab 18 Uhr
könnten dort Theater- oder Vor-
tragsveranstaltungen stattfinden.

Sie sichern Schülern nicht irgendeine Versorgung,
sondern die bestmögliche: (von links) Gerhard
Engelmann (Schulverwaltungsamtsleiter Stadt Stein-
heim), Joachim Franzke (Bürgermeister), Hans-Georg
Trieglaff (Küchenleiter St.-Rochus-Krankenhaus, St.

-Ansgar-Krankenhaus), Cordula Kruse (stellvertretende
Küchenleiterin St.-Rochus-Krankenhaus), Reinhard
Spieß (Geschäftsführer Katholische Hospitalvereini-
gung Weser-Egge) und Stefan Kruse (Verwaltungsleiter
St.-Rochus-Krankenhaus). Foto: Katharina Vössing

Steinheimer werden von Stiftung belohnt
Steinheim (WB). Auf Einladung

der Rütgers Stiftung (Castrop-
Rauxel) stellten Jennifer Engel-
mann, Chiara Müller und Michelle
Mühlenhof vom Städtischen Gym-
nasium Steinheim ihre Brennstoff-
zelle (»Hefehalbleiterzelle«) im
Rahmen eines Wettbewerbs der
Rütgers Stiftung im Industriemu-
seum Henrichenhütte in Hattingen
vor. Die Glasteile der mikrobiolo-

gischen Brennstoffzelle wurden
von der Glasbläserin der Universi-
tät Paderborn nach Vorgaben her-
gestellt und von den Schülerinnen
der Klasse 10c des SGS mit
verschiedenen Diaphragmen aus-
getestet. Dabei konnten sie unter-
schiedliche Leistungen errechnen.
Die Jury der Rütgers Stiftung
belohnte Vorbereitung, experi-
mentelle Demonstration und Vor-

trag mit einem Geldbetrag von 100
Euro und einer Urkunde. 

Schulleiter Hermann Brak hatte
die Teilnahme initiiert; Studienrat
Sven Olaf Moock und Schulassis-
tent Alois Hoffmeister ergänzten
Teile der Hardware für den Lap-
top, der von den Schülerinnen
benötigt wurde. Oberstudienrat
i.R. Manfred Balzer begleitete die
Wettbewerbsteilnehmerinnen. 

Guter Rat des Bürgerbüros:
Ausweis rechtzeitig verlängern

Steinheim (WB). Das Bürgerbü-
ro weist darauf hin, dass die
Bürger in regelmäßigen Abständen
ihre Ausweispapiere überprüfen
sollten. Personalausweise, Kinder-
reisepässe und Reisepässe müssen
rechtzeitig beantragt werden.
»Bitte prüfen Sie bei Urlaubspla-
nungen, ob Ausweise und Reise-

pässe noch gültig sind. Viele Län-
der fordern eine Mindestgültigkeit
von bis zu sechs Monaten«, so das
Bürgerbüro. Die Einreisebestim-
mungen können Bürger im Bür-
gerbüro der Stadt Steinheim oder
auf der Internetseite des Auswär-
tigen Amtes (www.auswaertiges-
amt.de) erfragen. 


